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VORWORT

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie hiermit auch in diesem Jahr
gern zur 6. Veranstaltung

„Junge Chirurgen in Sachsen“

nach Lichtenwalde bei Chemnitz einladen.
Die Veranstaltung im Vorjahr war von so
überragender Resonanz, dass dies für uns
Bestätigung war, den bisher beschrittenen Weg
weiter zu gehen.

Am „praktischen“ Freitagnachmittag können Sie
Ihre Fähig- und Fertigkeiten bei verschiedenen
Workshops trainieren, die neuesten technischen
Entwicklungen live ausprobieren, um dann am
Samstag interessante Vorträge sowie tolle
Posterpräsentationen erleben. Natürlich wird
die Veranstaltung wieder von einem State-of-
the-Art-Vortrag, diesmal durch Herrn Prof
Weitz, abgerundet.

Wie jedes Jahr wird der beste Vortrag und das
beste Poster am Ende der Veranstaltung
prämiert!

Kommen Sie zusammen mit Ihren Chef- und
Oberärzten in das wunderschöne Ambiente des
Best-Western-Hotels und des Barockschlosses
nach Lichtenwalde. Nutzen Sie die
Gelegenheit, sich von Ihren gleich jungen
Kollegen zum Lernen und diskutieren
inspirieren zu lassen. Beteiligen Sie sich am
Erfahrungsaustausch bei den Workshops und
genießen Sie die kollegialen Gespräche in
lockerer Atmosphäre beim get-together am
Freitagabend.

Wir freuen uns auf Sie.  

Herzlichst

Dr. med. Hans-Ulrich Dorn (Zschopau)
PD Dr. med. habil. Lutz Mirow (Zwickau)
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WICHTIGES IM ÜBERBLICK

6. Symposium  JUNGE CHIRURGEN IN SACHSEN

BEST WESTERN Hotel am Schlosspark Lichtenwalde 
August-Bebel-Straße 1
09577 Niederwiesa/OT Lichtenwalde
Telefon: 037206 / 88 20 | Fax 037206 / 88 28 82  
Email: info@lichtenwalde.bestwestern.de

Für die Übernachtung wurde ein Zimmerkontingent re-
serviert. Der Preis für ein Einzelzimmer (Ü/F) beträgt
84,00 EUR. Wir bitten darum, die Buchung direkt im
Hotel vorzunehmen.

Tagungsgebühr:keine
Rückfragen unter der Telefonnummer: 03725 /40 21 01

Veranstaltungsort

Anfahrtsskizze

am 3. und 4. März 2017

Freitag, 03.03.2017, ab 15.30 Uhr
Samstag, 04.03.2017, ab 08.45 Uhr
Weitere Informationen unter: www.junge-chirurgen.de

jungechirurgen

mailto:info@lichtenwalde.bestwestern.de
http://www.junge-chirurgen.de/


09.15–09.30 Uhr

09.30–09.45 Uhr

09.45–10.00 Uhr

WORKSHOPS / VORTRÄGE

15.30 Uhr 
16.00–19.15 Uhr

Freitag,3. März2017 Fortbildungspunkte beantragt

08.45 Uhr Begrüßung
Dr. med. Hans-Ulrich Dorn,
PD Dr. med. habil. Lutz Mirow

Samstag, 4. März2017

09.00–09.15 Uhr Fremdkörper im Gastrointestinaltrakt
Dr. med. Daniel Baum
Krankenhaus St. Joseph-Stift Dresden

Sekundär sklerosierende Mesenteritis
- ein ungewöhnlicher Fall
Stefan Fabig
BG-Klinikum Bergmannstrost Halle

Der akuten Appendiziitis auf der  Spur
- doch wie am Besten?
Dr. med. Matthias Mehdorn
Universitätsklinikum Leipzig

Der launische Ileus
- eine Falldemonstration
Alina-Sophie Krombholz Klinikum
Chemnitz

Block I: 5 Vorträge à 10 Minuten + 5 Minuten Diskussion

Fortbildungspunkte beantragt

Begrüßung 
Kostenfreie Workshops
1. Praktische Workshops:

+ Laparoskopie (BOWA-electronic)
LAP-Trainer (Röser Medical)

+ Laparoskopie / Stapler
(Frankenman, Olympus und IFM
Gerbershagen)

+ Neuromonitoring
(Medizinelektronik Kuttner)

+ V.A.C. VeraFlo Therapy
(KCI Medizinprodukte)

+ LAP-Trainer (Ethicon)

+ Stoma Markierung und Anlage
(S. Marion Laubrich, KH Dresden-
Friedrichstadt angefragt)

2. Kommunikation mit Patienten
Vorträge und Interaktion
(Trainer-Lounge)

Vorsitz: Dr. Judith Stiebitz, Dr. Gerhard Zuz



10.00–10.15 Uhr

Block II: 5 Vorträge à 10 Minuten + 5 Minuten Diskussion

11.30–11.45 Uhr

11.45–12.00 Uhr

12.00–12.15 Uhr

12.15–12.30 Uhr

- quovadis?
Dr. med. Sarah Schwarzenberger
Klinikum Döbeln GmbH
Das Megakolon - Klinik, Therapie und  
Differentialdiagnostik an Fallbeispielen  
aus dem KreiskrankenhausTorgau
Dr. med. Georg Jamandei  
Kreiskrankenhaus Torgau

Endständiges Ileostoma vs.  
Anastomosenstoma bei  
Anastomoseninsuffizienz  
nach Hemikolektomie rechts  
Dr. med. Orestis Lyros  
Universitätsklinikum Leipzig

Leitlinie oder Leidlinie?  
Indikationsfindung am Beispiel der 
Rezidivleistenhernie
Carolin Piotrowski
St. Elisabeth-Krankenhaus Leipzig

Erlernung der laparoskopischen  
Cholezystektomie am Virtual-Reality-
Trainer: optimiert ein Basistraining den  
Lernerfolg?
C. Yang, P. Zimmermann,
J. Reißfelder, S. T. Mees
Universitätsklinikum Dresden

State of theArt:
Die Behandlung von Weichteilsarkomen  
Prof. Dr. med. Jürgen Weitz  
Universitätsklinikum Dresden, VTG

Ungewöhnlicher Verlauf einer  
Sigmadivertikulitis
MUDr. Jonas Vanicek  
HELIOS-Klinikum Pirna

Pause in der Industrieausstellung

POSTERBEGEHUNG
mit Prof. Dr. Oliver Stölzing und
Dr. Martin Freitag

Abschlussvortrag
12.30–13.00 Uhr

VORTRÄGE

Samstag, 4. März2017

10.15–11.15 Uhr

10.15–11.15 Uhr

Vorsitz: Dr. Dagmar Burchert, Dr. Matthias Berger 

11.15–11.30 Uhr Therapie der akutenAppendizitis

13.00–13.15 Uhr Preisverleihungen und Verabschiedung



POSTERBEITRÄGE

Samstag, 4. März2017

Juroren: Prof. Dr. Oliver Stölzing, Dr. Martin Freitag

Tertiärprävention statt adjuvanter Chemotherapie. Kurativer Therapieansatz
eines  multipel metastasierten Rektumkarzinoms bei ECOG 0 - 8 Jahre nach 
der  Erstdiagnose
Dr. med. Josefine Heyn, K. Köhler, M. Freitag - Krankenhaus St. Joseph-Stift  Dresden

Damage Control beim Abdominaltrauma - Unser Vorgehen im  Bergmannstrost 
Felix Müller-Giersdorff   - BG-Klinikum Bergmannstrost Halle

Der besondere Fall: Dickdarmileus beim jungen Erwachsenen
Dr. med. Elisabeth Roschke - Krankenhaus St. Joseph-Stift  Dresden

Fehlfunktion von CRTC1 im Tumormetabolismus des Adenokarzinoms 
des  Oesophgus
Dr. med. Undine Lange - Universitätsklinikum Leipzig

Etablierung und Validierung eines 3D-Zellkulturmodells zur Bestimmung  
säureinduzierter Pathomechanismen an oesophagealen Epithelzellen  
Lucie Storz - Universitätsklinikum Leipzig

Epikutane Vakuumtherapie zur Vermeidung von  Wundinfektionen
Dr. med. Stefan Niebisch - Universitätsklinikum Leipzig

Chirurgisch-gastroenterologische Therapie eines komplizierten
Anal-Morbus-CROHN
Solveig Unger - DRK-Krankenhaus Chemnitz-Rabenstein

Klare Sache!?: Calcitonin beiKnotenstruma
Susanna Seifert - Klinikum Mittleres Erzgebirge Zschopau  gGmbH

Komplikationsmanagement nach adipositas-chirurgischen Eingriffen am  
Beispiel  einer Insuffizienz nachSchlauchmagen-Operation
Ines Paternoga - HELIOS-Weißeritztal-Kliniken Freital

Der Cimino-Shunt - die Lebensader unserer Dialysepatienten
MUDr. Jiri Tatousek - Erzgebirgsklinikum AnnaberggGmbH

Rektumtumor mit Blutung und Stenose: Seltene Manifestation einer 
intestinalen  Amyloidose
Radovan Joksimovic - Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH

Gallensteinileus - eine außergewöhnliche Kasuisik
MUDr. Jan Novotny - Paracelsus-Klinik Adorf/Schöneck

Nachwuchsakquise durch eine strukturierte präklinische Ausbildung im  
chirurgischenPJ-Tertial
S. T. Mees, C. Yang, J. Weitz, C. Reißfelder - Universitätsklinikum Dresden

Untersuchungen zur Wirksamkeit von Chemotherapeutika anpatienten-
spezifischen 3D-Schnittkulturen bei fortgeschrittener Peritonealkarzinose  
Christian Etzold - Universitätsklinikum Leipzig

Founiersche Gangrän – Was Nun?
Michael Gündel, Jeannette Wendler, Anke Schmieder, Lutz Mirow - 
HBKZwickau gGmbH

Wieder ein ungewöhnlicher Metastasierungsweg
Roman Rusnak, Pavel Zakrenicnyj, Khaled Diab, Anke Schmieder, Lutz Mirow -
HBKZwickau gGmbH
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